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Teilnahme & Verfahren  

1. Anlass und Ziele der Auszeichnung 

Im Laufe der Jahre hat sich die Perspektive auf den verantwortungsvollen 

Umgang mit Ressourcen weiterentwickelt. Nachhaltigkeit wird heute 

umfassend betrachtet: Neben der Energieeffizienz rücken Themen wie 

Flächensparen, Innenentwicklung, Barrierefreiheit, Klimaanpassung, 

Suffizienz und insbesondere die Transformation des Bestands immer 

mehr in den Fokus. Diese Entwicklung spiegelt sich in den Prädikaten zur 

KlimaKulturKompetenz sowie den erweiterten BEISPIELHAFTEN BAUTEN 

wider. 

 

Bereits seit 2023 macht die Bayerische Architektenkammer im Rahmen 

der Architektouren die KlimaKulturKompetenz des Berufsstands sichtbar 

und zeichnet Projekte mit Prädikaten aus, die in den Bereichen 

Energieeffizienz, Klimaanpassung, Flächensparen, Barrierefreiheit sowie 

weiteren Aspekten der Nachhaltigkeit überzeugen. Grundlage hierfür sind 

unter anderem erläuternde Angaben und der Nachweis von Fakten und 

Projektkennzahlen in der Onlinebewerbung, die eine objektive Bewertung 

im Rahmen einer fachlichen Vorprüfung der Architektouren zulassen. 

Diese detaillierten Angaben werden bei den Architektouren zunächst 

nicht öffentlich sichtbar. Projekte, die bei den Architektouren mit einem 

oder mehreren Prädikaten zur KlimaKulturKompetenz ausgezeichnet 

wurden, bilden automatisch die Vorauswahl für die BEISPIELHAFTEN 

BAUTEN. Die Projektbeteiligten werden erneut kontaktiert, um 

Kennzahlen, Daten und Bildmaterial qualitätsgesichert zu ergänzen. Die 

Inhalte werden dabei zusätzlich durch ein fachliches Expertengremium 

geprüft. Ziel ist eine fundierte, nachvollziehbare und vergleichbare 

Darstellung der Projekte.  

 

Mit den BEISPIELHAFTEN BAUTEN wollen wir die validierten 

Projektangaben und Kennzahlen zeigen und den Ansatz der 

Architektouren weiterführen und vertiefen. Die Prädikate der 

Architektouren werden BEISPIELHAFT, d.h. sie werden inhaltlich 

aufbereitet und öffentlich zugänglich gemacht. So können sie allen 

Interessierten Inspiration und Motivation sein.  

 

2. Teilnahmeberechtigung und Zulassung 

2.1 Anforderungen an das Objekt 
Die Teilnahme an den BEISPIELHAFTEN BAUTEN setzt voraus, dass das 
eingereichte Projekt im Rahmen der Architektouren erfolgreich mit einem 
oder mehreren Prädikaten der KlimaKulturKompetenz ausgezeichnet 
wurde. 
 
Die Prädikate werden in folgenden Kategorien vergeben: 

− Energieeffizienz 

− Klimaanpassung 

− Flächensparen 

− Barrierefreiheit 

− Weitere Aspekte der Nachhaltigkeit 

 
Das eingereichte Projekt muss seinen Standort in Bayern haben. 
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2.2 Anforderungen an die Bewerber:innen 

Um die Auszeichnung BEISPIELHAFTE BAUTEN können sich Mitglieder 

der Bayerischen Architektenkammer (Entwurfsverfasser:in: Architekt:in, 

Innenarchitekt:in, Landschaftsarchitekt:in, Stadtplaner:in) oder Mitglieder 

einer anderen deutschen Architektenkammer bewerben.  
 

Die BEISPIELHAFTEN BAUTEN würdigen Projekte in ihrer ganzheitlichen 

Qualität. Entsprechend wird eine fachübergreifende Einreichung der 

wesentlichen Entwurfsverfasser:innen (z.B: Architekt:innen gemeinsam 

mit Landschaftsarchitekt:innen und Innenarchitekt.Innen) empfohlen. Alle 

maßgeblichen Planungsbeteiligten sind zu benennen. 

 

Einzelne Fachbeiträge (z.B. freiraumplanerische, stadtplanerische oder 

innenarchitektonische Maßnahmen) können auch separat eingereicht 

werden, sofern sie eine abgeschlossene, eigenständige planerische 

Leistung darstellen und einen klaren Beitrag zu den Qualitäten der 

jeweiligen Kategorie leisten (z.B. freiraumplanerische Maßnahmen im 

Kontext der Klimaanpassung). 

 

Am Bewerbungsverfahren sind ausschließlich Personen 

teilnahmeberechtigt, die befugt sind, die Berufsbezeichnung Architekt:in, 

Innenarchitekt:in, Landschaftsarchitekt:in oder Stadtplaner:in zu führen 

und unmittelbare Auftragnehmende der Bauherrenschaft des 

vorgestellten Objekts sind. Teilnahmeberechtigt sind zudem 

Juniormitglieder sowie Bauämter und -behörden. Berufsgesellschaften 

(z.B. Architekten-GmbHs) sind teilnahmeberechtigt, wenn einer der 

Gesellschafter zum Zeitpunkt der Einreichung Mitglied der Bayerischen 

oder einer anderen deutschen Architektenkammer ist. Gleiches gilt für 

auswärtige Gesellschaften. 

 

Die Bewerbung ist auch Entwurfsverfasser:innen mit Wohn- oder 

Geschäftssitz außerhalb von Bayern möglich; maßgeblich ist der Standort 

des Objekts in Bayern.  

 

Hinweis:  

Bitte klären Sie vorab die Urheberrechte und Projektverantwortlichkeiten. 

An den BEISPIELHAFTEN BAUTEN können nur Projekte teilnehmen, bei 

denen alle Projektveranwortlichkeiten von Ihnen vorab eindeutig und für 

uns konfliktfrei geklärt wurden. 

 

3. Einreichung 

3.1 Verfahren der Einreichung 
Die Bewerbung für die BEISPIELHAFTEN BAUTEN erfolgt ausschließlich 

digital über ein Online-Bewerbungsformular.  

Projekte, die im Rahmen der Architektouren mehrere Prädikate erhalten 

haben und in mehreren Kategorien an den BEISPIELHAFTEN BAUTEN 

teilnehmen möchten, sind für jede Kategorie gesondert einzureichen. 

Jede Kategorie wird innerhalb der Datenbank als eigenständiges 

Auswahlverfahren geführt. 
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Hinweis: 

Die zur Teilnahme berechtigten Projekte sind im Benutzerkonto bereits 

angelegt. Die im Zuge der Architektouren erfassten Daten wurden in die 

Eingabemaske der BEISPIELHAFTEN BAUTEN übernommen; auch das 

vorhandene Bildmaterial wurde übertragen. 

Die bestehenden Angaben sind im weiteren Verfahren durch die 

Einreichenden zu überprüfen, zu vervollständigen und zu qualifizieren. 

Insbesondere sind die projektspezifischen Inhalte im Hinblick auf die 

jeweilige Kategorie zu schärfen und durch geeignete Kennzahlen, 

Erläuterungen und Nachweise zu ergänzen. 

Zusätzliches Material wie Fotos, Pläne oder Diagramme ist hochzuladen, 

sofern es für das Verständnis und die Bewertung oder die besondere 

Dokumentation der jeweiligen Kategorie erforderlich und hilfreich ist. Die 

eingereichten Unterlagen sollen die für die gewählte Kategorie 

maßgeblichen Qualitäten gezielt und nachvollziehbar darstellen. 

3.2 Einzureichende Unterlagen 

Folgende Angaben und Unterlagen sind einzureichen: 

 

Basisdaten (bei den Architektouren bereits angelegt): 

− Projekttitel und Adresse 

− Angaben zu den Entwurfsverfasser:innen  

− Angaben zum Leistungsumfang (LPH) 

− Angaben zur Bauherrenschaft  

− Angaben zu weiteren planungsbeteiligten Büros 

 
Projektbeschreibung (i. W. bei den Architektouren bereits angelegt): 

− Kurzbeschreibung und Ausgangssituation 

− differenzierte Angaben zu den Nachhaltigkeitskategorien  

(z.B. Maßnahmen, Qualitäten, Flächen, Kosten, Ökologie, 

Energiekennzahlen, Upload Energieausweis, etc.)  

 
Pläne und Bildmaterial 

− Lageplan oder Schwarzplan mit städtebaulicher Einbindung und 

Kennzeichnung der Lage auf dem Grundstück oder im Gebäude 

− Weitere aussagekräftige Plandarstellungen (Grundrisse, Schnitte, 

Ansichten, Piktogramme, isometrische oder perspektivische 

Darstellungen oder Details), die die Unterlagen, die bei den 

Architektouren bereits eingereicht wurden, spezifisch ergänzen 

− Fotos (Innen/Außen) des realisierten Objekts und seiner 

städtebaulichen Einbindung (keine Baustellen- oder Modellfotos) 

− Fotos, die die Besonderheiten, der Nachhaltigkeitsprädikate 

unterstreichen (z.B. Details zur Barrierefreiheit, Photos zur 

Energieversorgung (z.B. integrierte PV), zum 

Begrünungskonzept/Biodiversität, zur Wasserhaltung, zu weiteren 

Aspekten der Nachhaltigkeit z.B. Artenschutzmaßnahmen usw.) 
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Einverständniserklärungen 

− Rechteübertragungen für Bildmaterial 

− Zustimmung der Bauherrenschaft  

− Zustimmung der einreichenden Person 

 

Seit 2026 werden die Einverständniserklärungen nicht mehr per E-Mail an 

die ByAK gesendet, sondern ausschließlich über die Datenbank 

hochgeladen. Hinweise zum Vorgehen finden Sie in den FAQs zu 

unserem Online-Portal unter byak.de. 

 
Die Bewerbungsunterlagen müssen vollständig sein und den formalen 

sowie inhaltlichen Anforderungen entsprechen. Bitte achten Sie 

insbesondere auf die mit * gekennzeichneten Pflichtfeldangaben. 

4. Bewertungsverfahren 

4.1 Qualifizierung über die Architektouren 
Voraussetzung für die Teilnahme an den BEISPIELHAFTEN BAUTEN ist 

die Auszeichnung des Projekts mit einem oder mehreren Prädikaten der 

KlimaKulturKompetenz im Rahmen der Architektouren. 

Mit der Prädikatsvergabe wurde bereits eine erste fachliche Bewertung 

der Projekte vorgenommen. Die zugelassenen Projekte zeichnen sich 

daher bereits durch eine hohe Qualität in den jeweiligen Kategorien aus 

und bilden die qualifizierte Grundlage für das weitere Verfahren. 

4.2 Fachliche Prüfung und Validierung 
Die eingereichten Unterlagen werden durch ein interdisziplinär besetztes 

Expertengremium vertieft geprüft und validiert. 

Ziel dieser Prüfung ist es, die angegebenen Inhalte nachvollziehbar, 
konsistent und fachlich belastbar darzustellen.  
Im Fokus stehen insbesondere: 

− die Nachvollziehbarkeit und Plausibilität der Angaben und Kennzahlen 

− die Bestätigung der bereits bei den Architektouren festgestellten 

Qualität der planerischen und baulichen Umsetzung 

− der beispielgebende Charakter im jeweiligen Themenfeld 
 

Das Expertengremium ist interdisziplinär besetzt, darunter Vertreter:innen 

der Beratungsstellen für Barrierefreiheit sowie Energieeffizienz und 

Nachhaltigkeit (BEN). 

Die Prüfung dient ausdrücklich nicht einer erneuten grundsätzlichen 

Bewertung im Sinne einer Vorauswahl, sondern der fachlichen 

Vertiefung, Qualitätssicherung und inhaltlichen Schärfung der Projekte 

für die anschließende Veröffentlichung. 

4.3 Entscheidungsverfahren 
Wurde die bei den Architektouren im Erstverfahren sichtbare Qualität im 

Rahmen der Plausibilitätsprüfung der von Ihnen geleisteten vertiefenden 

Angaben bestätigt, wird ihr Projekt bei den BEISPIELHAFTEN BAUTEN 

veröffentlicht. Ziel ist es, Projekte zu zeigen, die in besonderer Weise 
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geeignet sind, als Orientierung und Inspiration für Planende, 

Bauherrschaften und Kommunen zu dienen. 

Die Teilnahme bietet somit nicht nur eine fachliche Würdigung, sondern 

auch eine langfristige öffentliche Präsenz der Projekte. 

Das Ergebnis der Plausibilitätsprüfung ist nicht anfechtbar. 

5. Termine 
Die zur Teilnahme berechtigten Büro- und Planungsteams werden nach 

der Prädikatsvergabe im Rahmen der Architektouren per E-Mail zur 

Mitwirkung an den BEISPIELHAFTEN BAUTEN eingeladen und zur 

Einreichung ihrer ergänzenden Angaben und Unterlagen aufgefordert. 

 

Der Einreichungszeitraum beginnt am 22. Juli 2026 und endet am  

21. September 2026.  

 

Die unterschriebenen Einverständniserklärungen können noch bis 

zum 28. September 2026 hochgeladen werden. 

Zusätzlich werden alle relevanten Informationen und Termine auf der 

Website der Bayerischen Architektenkammer veröffentlicht. 

Die Veröffentlichung der ausgewählten Projekte in der Projektsuche der 

Bayerischen Architektenkammer erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 

Die beteiligten Büros werden hierüber gegebenenfalls gesondert 

informiert. 

6. Veröffentlichung und Dokumentation 
Die ausgezeichneten Projekte werden in der Projektsuche der 

Bayerischen Architektenkammer veröffentlicht und dort sowohl bei den 

Architektouren als auch in den BEISPIELHAFTEN BAUTEN auffindbar 

sein. Die Projektsuche wird intensiv von Planenden, Bauherrschaften, 

Kommunen sowie einer fachlich interessierten Öffentlichkeit genutzt und 

bietet den Projekten eine nachhaltige und breite Sichtbarkeit. 

Darüber hinaus wird eine Auswahl der Projekte im Rahmen einer 

Wanderausstellung einer breiten Öffentlichkeit präsentiert. 

Die Datenbank dient zudem als Grundlage für gezielte Maßnahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit, beispielsweise in den Social-Media-Kanälen der 

Bayerischen Architektenkammer, in der Pressearbeit sowie im Rahmen 

von Fachveranstaltungen, Vorträgen und weiteren Formaten zur 

Vermittlung von Baukultur. 

7. Foto- und Nutzungsrechte 

Es ist zu erklären, dass die Nutzung und Veröffentlichung der 

eingereichten Unterlagen durch die Bayerische Architektenkammer (unter 

Nennung der Urheber:innen für alle mit der Auszeichnung im 

Zusammenhang stehenden Publikationen und Ausstellungen sowie 

zusätzlich für die Website und im Social-Media-Bereich, 

Messepräsentationen, Pressearbeit etc.) möglich und frei von Rechten 

Dritter sind. 
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Die Veröffentlichung der Fotos kann sowohl in Farbe als auch in 

Graustufen bzw. schwarz-weiß erfolgen, die Größe der Fotos kann 

verändert und das Foto nur in Ausschnitten abgebildet werden. Die 

Erklärung ist von der Fotografin bzw. dem Fotografen zu unterschreiben. 

 

8. Rückfragen und Kontakt 

Die Betreuung des Verfahrens obliegt der 

Bayerischen Architektenkammer 

Waisenhausstraße 4 

80637 München 

 

Inhaltliche und technische Fragen richten Sie bitte  

 

per E-Mail an 

beispielhaftebauten@byak.de 

 

oder  

Katrin Schmitt  

Architektin und Stadtplanerin; 

Referentin 

T 089 / 139880 – 13,  

schmitt@byak.de 

 

f.d.R. 

Thomas Lenzen 

Architekt und Stadtplaner 

Geschäftsführer Bereich  

Architektur und Technik 

lenzen@byak.de 

mailto:schmitt@byak.de

